
Proof it! – 
Mit Daten zeigen, was zählt

Ein 3-Tage-Workshop 
für Jugendliche ab 14 in Weimar

		
		
		  8.-10. April 2026

		  Evang. Gemeindezentrum
		  Moskauer Str. 1A

pasira. Sie haben die Fragen. Wir die Antworten.

pasira.
Partizipative Situations- und 
Ressourcen-Analyse

Was kommt 
dabei raus? 03
Kann bei einer Befragung von Jugendlichen 
durch Jugendliche überhaupt etwas 
Verwertbares herauskommen? Schließlich 
sind hier keine Sozialwissenschaftlerinnen oder 
Demoskopen am Werk, sondern Schülerinnen 
und Schüler, die im Unterricht und in ihrer 
Freizeit tätig werden.

Die Ergebnisse unserer bisherigen Arbeit 
sprechen eine deutliche Sprache: Ja, es ist 
möglich, im Rahmen eines Schulprojektes 
spannende Erkenntnisse über die 
unterschiedlichsten Themenbereiche zu 
bekommen: Aus erster Hand aus der 
Lebenswelt der Jugendlichen, über das Leben 
im Bezirk, über Ideen zur Stadtentwicklung, und 
und und. 

Im Rahmen von pasira. führt eine Klasse 
zwischen 200 und 400 Interviews – eine Zahl, 
die mit professionellen Befragern nur unter 
unvertretbar großem finanziellen Aufwand zu 
erreichen wäre. Außerdem erreichen die jungen 
Menschen in ihren Communities Befragte, die 
mit anderen Methoden nie zu erreichen wären.

Und: Durch die enge Zusammenarbeit mit den 
Schülerinnen und Schülern ergeben sich nicht 
nur neue Kontakte für die weitere Arbeit, 
sondern es werden auch genau die Fragen 
gestellt, die Sie interessieren.

pasira. Sie haben die Fragen. Wir die Antworten.

Veranstalter

Koordinierungs- und Fachstelle (KuF) 
in der Partnerschaft für Demokratie (PfD)
Alexandra Kukshausen
Ferdinand-Freiligrath-Straße 3
99423 Weimar

Kooperationspartner



Das Projekt pasira. will Analysen nicht nur 
über junge Menschen machen, sondern 
mit ihnen. Jugendgruppen entwickeln ge-
meinsam mit Kommunen oder Projekten 
(z. B. im Rahmen von Demokratie leben! 
oder PaulA Palooza) eigene Befragungen, 
führen Interviews durch, werten Daten aus 
und präsentieren die Ergebnisse profes-
sionell. 
Die Jugendlichen erforschen Themen wie 
Leben im Stadtteil, Bedarfe, Beteiligung 
oder Stadtentwicklung – mithilfe digita-
ler Tools. Hier könnt ihr viel zum Thema 
Datenerhebung und Umgang mit Exel, 
PowerPoint, der Produktion von Podcasts 
und Filmen usw. lernen, was sehr hilfreich 
für die Seminarfacharbeit ist. 
So entsteht eine fundierte Situations- und 
Ressourcenanalyse aus erster Hand – 
praxisnah, direkt aus der Lebenswelt der 
jungen Menschen.

In den Osterferien habt ihr die Chance, 
Weimar mitzugestalten. 
Drei Tage lang trefft ihr euch mit anderen 
Jugendlichen und dem Team von Politik 
zum Anfassen e.V. zu einem interaktiven 
Workshop in Weimar.

Tag 1 | Mittwoch, 8. April, 10–15 Uhr

Ihr entwickelt gemeinsam mit Expert*in-
nen eure eigenen Fragen: Was läuft gut in 
Weimar? Was fehlt? Was sollte sich ver-
ändern?

Tag 2 | Donnerstag, 9. April, 10–15 Uhr

Mit eurem Fragebogen geht ihr in die 
Stadt und befragt Menschen aus Weimar. 
Eure Themen, eure Fragen, eure Perspek-
tive.

Tag 3 | Freitag, 10. April, 10–15 Uhr

Ihr wertet die Antworten aus und schaut: 
Was bewegt die Menschen wirklich? Wo 
gibt es Probleme? Wo steckt Potenzial?

Warum das Ganze? Ganz viel zu lernen!

•	 über sozialwissenschaftliches For-
schen

•	 über die Konzeption von standardisier-
ten Fragebögen

•	 über den thematischen Hintergrund 
eurer Befragung

•	 über Statistiken
•	 eine Riesenportion Selbstbewusstsein, 

wenn ihr Menschen auf der Straße an-
sprechen müsst

•	 wenn erwünscht: vor einem Gremium, 
im Sommer (öffentlich) präsentieren

Außerdem fließen eure Ergebnisse in 
einen offiziellen Bericht ein, der zeigt, wie 
es Jugendlichen und Menschen in Weimar 
gerade geht – und wo neue Projekte ge-
braucht werden.

Wir freuen uns auf euch.

	
	 Hier geht´s zur Anmeldung:

Tag 3 vor Ort

Am vorerst letzten Projekttag werden diese Umfragen zusammen mit den 
Jugendlichen ausgewertet und Korrelationen zwischen Zielgruppen und 
Antworten hergestellt und die Ergebnisse interpretiert. Was wollen wir 
darstellen, welche Daten wie präsentieren? Und wie diese mit den 
bisherigen Erkenntnissen zusammenbringen, um ein möglichst genaues 
und differenziertes Bild der Herausforderungen zu erhalten. 

Diese Antworten finden sich in einer von den Schülerinnen und Schülern 
selbst erstellten Keynote wieder: Auf den von Jugendlichen vorbereiteten 
Folien werden die Ergebnisse dargestellt – so kommt alles aus einer 
Hand: der Hand der Schülerinnen und Schüler. 

Unser Team: vertiefte Betrachtung der Daten, Umfrage und bereits vorhandene, 
Prüfung der schnell erstellten Ergebnisse, letzter Schliff der Präsentation durch-
schauen der Ergebnisse mit Koordinierungs- und Fachstelle, evtl. Bürgermeister, um 
evtl. Unstimmigkeiten zu erkennen und zu heilen. 2 Wochen Nacharbeit und Vorarbeit 
auf Tag 4 und Abschluss der Analyse.

Tag 4 vor Ort
Die Präsentation der Ergebnisse  wird von den Schülerinnen und 
Schülern geübt und dann in abgesprochener Form präsentiert. Dies kann 
von einer Ausschusssitzung bis zu einer offenen Demokratiekonferenz in 
jedem Format und beliebiger Größe stattfinden. 

Seit über 10 Jahren bieten wir Sozialforschung, von Jugendlichen 
durchgeführt, mit Ergebnissen für alle. 
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Die Kosten sind wie immer bei uns ein Fixpreis. Eventuell 
darüber hinausgehender Aufwand ist unser Risiko, für Sie 
erhöht sich die Summe nicht. Unsere Kosten betragen 
14.900 €

Kosten: 	 Der Workshop findet jeweils 
	 10-15 Uhr im Evangelischen 
	 Gemeindezentrum, 
	 Moskauer Str. 1A statt.

	 Vorab könnt ihr ab 9:30 Uhr 
	 im Gemeindezentrum 
	 frühstücken. 


